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Herren Verbandskl Süd

EK Söllingen : TTC Reihen 
Samstag, 27.11.2021, 17:00 Uhr

TTC Reihen baut Siegesserie in Herren Verbandskl Süd aus

Dank der ungeschlagenen Wachsmuth und Straub konnte der TTC Reihen das Auswärtsspiel beim
EK Söllingen in der Herren Verbandskl Süd mit 9:4 gewinnen. Die Heimmannschaft war in ihrem 7.
Saisonspiel lange Zeit ebenbürtig, obwohl sie mit 2 Ersatzspielern an den Start ging, ehe Nico
Straub den finalen Punkt holte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Kaum Chancen
hatten Gille / Dziendziel beim 7:11, 4:11, 7:11 gegen ihre Kontrahenten Queren / Wachsmuth. Eine
umkämpfte Niederlage gab es für Gille / Kuglstatter beim 2:3 gegen Schmitt / Straub. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Den Sieg von Schmitt /
Bonatz konnten Geiger / Schäfer im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Lukas Gille bekam es nun mit Cosmo Schmitt zu tun und man lieferte sich
einen engen Schlagabtausch, den Lukas Gille am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für
die Mannschaft einfuhr. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Gille mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Chancenlos war wiederum Felix
Gille gegen Julian Queren nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus.
Anschließend ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte daraufhin Piotr Dziendziel beim 2:3 gegen Nico
Straub. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Die siegbringende Taktik fehlte Björn Kuglstatter bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Jan Wachsmuth von Beginn an. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6. Mit
einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Jens Geiger gewann
gegen Marco Bonatz mit 3:2. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung endete. Die siegbringende Taktik fehlte indessen Werner Schäfer bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Joshua Schmitt ab dem ersten Ballwechsel. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:7. Eher wenig Gegenwehr bekam Lukas Gille am
Nachbartisch beim 11:3, 11:6, 11:6 von Julian Queren. Felix Gille kam mit der Spielweise von
Cosmo Schmitt am Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz verloren geben. Die
Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte daraufhin Piotr Dziendziel
beim 2:3 gegen Jan Wachsmuth leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Björn Kuglstatter verpasste es mit einem 9:11, 11:8, 10:12,
7:11 gegen Nico Straub, einen Punkt für sein Team zu erringen. Der 9:4-Auswärtssieg war somit
unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der EK Söllingen nun ein Punktekonto von 5:9 Punkten auf, während
der TTC Reihen vor dem nächsten Spiel, das am 04.12.2021 gegen den ASV Grünwettersbach III
ansteht, 12:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des EK Söllingen bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 04.12.2021 gegen den TTV Ettlingen III.

 Statistik:
 EK Söllingen

Doppel: Gille / Dziendziel 0:1, Gille / Kuglstatter 0:1, Geiger / Schäfer 0:1 
Einzel: L. Gille 2:0, F. Gille 1:1, P. Dziendziel 0:2, B. Kuglstatter 0:2, J. Geiger 1:0, W. Schäfer 0:1 
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 TTC Reihen
Doppel: Schmitt / Straub 1:0, Queren / Wachsmuth 1:0, Schmitt / Bonatz 1:0 
Einzel: J. Queren 1:1, C. Schmitt 0:2, J. Wachsmuth 2:0, N. Straub 2:0, J. Schmitt 1:0, M. Bonatz 0:1


